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Macht es euch festlich 
Wenn der erste Schnee fällt, verändert 
sich die Welt. Alles laute und dreckige 
des Spätherbsts wird mit einem Mal 
leise überstrichen. Die Adventszeit be-
ginnt dieses Jahr pünktlich mit einer 
weißen Umgebung. Dann ist auf einmal 
alles ein bisschen festlicher und winterli-
cher und eine heilige Zeit beginnt. Nun 
werden Engelchen rausgeholt und Ker-
zen darauf entzündet, bilden Advents-
kränze den Mittelpunkt des Esstisches 
und weichen duftende, selbstgebackene 
Plätzchen dem trockenen Gebäck des 
Novembers.  
 
Die Kälte lässt die 
Menschen im War-
men zusammenrü-
cken. Dazu wird die 
Weihnachtsge-
schichte gelesen, 
von Maria und Jo-
sef auf dem Weg 
nach Bethlehem. 
Maria ist schwan-
ger, doch die wer-
denden Eltern fin-
den nur in einem 
Stall Zuflucht, um ihr Kind auf die Welt 
zu bringen. In Windeln gewickelt und 
auf Stroh in einer Futterkrippe liegend 
erblickt Jesus das Licht der Welt. Gottes 
Sohn umringt von Tieren, angebetet von 
zerzausten Hirten, die vom Felde herbei-
eilen. Es ist eine Geschichte voller Ent-
behrung, Armut und Ablehnung.  
 
Trotzdem ist diese Erzählung zum größ-
ten Fest der Welt geworden, zeugen 
handgeschnitzte, prachtvolle Krippen 
von einem wunderbaren Spektakel. 
Auch in Niederweimar werden wir mit 
über 30 Kindern ein tolles Krippenspiel 
mit vielen funkelnden Engelchen, Hirten  
und Tieren aufführen. Überall auf der 

Welt lassen die Menschen es Weihnach-
ten werden. Auf ihre Art. Wahrscheinlich 
hat das ganze nicht mehr viel mit der  
tatsächlichen Geburtsgeschichte zu tun . 
Aber das macht nichts.  
 
Schon immer haben Menschen Weih-
nachten zu ihrem Lieblingsfest gemacht 
und waren dabei mit viel Fantasie da-
bei. Von der Armut eines Stalles zum 
holden Knaben mit lockigem Haar ist es 
ein weiter Weg. Aber wieso mal nicht 
die Dinge festlicher sehen als sie sind? 
Aus dem Stall eine prächtige Almhütte 
machen, Tiere dazu stellen, die die Bibel 

nicht kannte 
und je nach 
Land eine große 
Palme oder eine 
dicke Schnee-
schicht darüber-
legen. Ganz ehr-
lich, man muss 
die Feste feiern 
wie sie fallen 
und Weihnach-
ten darf das 
schönste sein.  
 

Also raus in den Schnee und die blin-
kende Fußgängerzone, dampfender 
Glühwein und leckere Waffeln am Weih-
nachtsmarkt in Niederweimar oder an-
derswo. Dann durchfroren nach Hause 
ins Warme, „Kling Glöckchen“ singen bis 
die Ohren klingeln und der Weihnachts-
baum die Nadeln verliert. Die Geburt 
Jesu feiern, auch wenn einem vielleicht 
zunächst nicht nach feiern zumute ist. 
Doch es ist Weihnachten und das ist es 
wert. Feiern Sie mit uns ihr Weihnachts-
fest. 

Pfarrer Fabian Woizeschke 

Krippe aus Kolumbien  
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Rückblicke  

Unsere Kinderkirche ist ein voller Erfolg, 
dank der Menschen, die sich für sie 
engagieren. Danke an Amy, Ela, Annik, 
Max, Malin, Kevin, Valerie, Josi, Dana, 
Nelly und viele mehr, die sich jeden 
Monat ein tolles, buntes Programm für 
Kids von 3-10 Jahren überlegen und 
durchführen. Wir freuen uns über jeden, 
der kommt oder mitmacht. Es ist wirk-
lich belohnend. Unsere letzte Kiki für 
dieses Jahr hat mit über 43 Kindern 
einen Rekord gebrochen. Es macht ein-
fach Spaß. 

Casinoabend auf dem Konfi@Castle 
2023. Unsere 15 neuen Konfis hatten 
eine richtig gute Zeit beim wilden Dis-
coabend, aber auch beim meditativen 
Nachtspaziergang. Lange Tage, kurze 
Nächte, so muss es sein.  Der Vorstel-
lungsgottesdienst am 24. September 
war ein schönes „Hallo“ in die Gemein-
de, bei der die Konfis allen die Castle-
hymne „My Lighthouse“ vorsingen 
konnten  

Der wunderbar geschmückte Erntedan-
kaltar am 01. Oktober. 

Unsere Kirchenband am Ewigkeitssonn-
tag.  
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„Aktion Lucia – Licht gegen Brustkrebs“ 
Meditativer Gottesdienst gab Raum für Infor-

mation, Trauer und Hoffnung 

Pfarrer Fabian Woizeschke und der Ver-

ein Leben mit Krebs Marburg 

(Geschäftsstelle in Niederweimar) ge-

stalteten den meditativen Lucia-

Gottesdienst im Rahmen der „Aktion 

Lucia – Licht gegen Brustkrebs“ in die-

sem Jahr am Sonntag, 22. Oktober 

2023 in der Ev. Kirche in Niederweimar 

zu dem Thema „Kraftquellen in kraftlo-

sen Zeiten“.  

 

Viele Fragen stellten sich: Was trägt 

mich, wenn zu all den gesellschaftli-

chen und weltlichen Krisen noch eine 

Erkrankung meine persönlichen Pläne, 

Ziele, Wünsche und Träume zunichte 

macht? Habe ich da nicht zuerst Wut, 

Empörung, aber auch das Gefühl der 

Ohnmacht? Woraus kann ich Kraft 

schöpfen, welche Kraftquellen erschlie-

ßen sich für mich?  

Der Lucia-Gottesdienst animierte dazu, 

die eigenen Kraftquellen wahrzuneh-

men und Gott als treue Kraftquelle zu 

spüren und zu entdecken. Auf bunten 

Papierherbstblättern konnten die Besu-

cherinnen und Besucher ihre eigenen 

Kraftquellen festhalten.  

 

Pfarrer Woizeschke gab in seiner An-

sprache „ein Licht“ mit auf den Weg: 

„Das Licht, das uns leuchtet, ist in Jesus 

Christus zu finden. Er spricht: Meine 

Kraft ist in den Schwachen mächtig (2. 

Brief an die Korinther 12, Vers 9b).“ Er 

machte deutlich, dass Gott eine Kraft-

quelle ist, die in allen Zeiten und be-

sonders in Zeiten der Schwachheit und 

der Krankheit stärkt. Es ist eine Kraft-

quelle, die nicht versiegt, wenn die ei-
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gene Kraft verschwindet. Diese Kraft 

Gottes, die durch das Sterben und über 

den Tod hinauswirkt und lebendig 

bleibt, kann uns in allen Zeiten Kraft 

geben. Begleitet von E-Piano und Ge-

sang und mit Zeit für eigene Gedanken 

entstand eine ermutigende, hoffnungs- 

und friedvolle Atmosphäre. 

 

Text: A. Scheld, Bilder: Scheld/Woizeschke 
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Serawit Legese lebt allein mit ihren bei-
den Töchtern. Viele Jahre lang hatte sie 
keine feste Arbeit und musste sich allein 
um die Erziehung der Kinder kümmern. 
Ihren Lebensunterhalt versuchte sie als 
Tagelöhnerin mit dem Waschen von Klei-
dung für andere zu bestreiten und ver-
diente so etwa 600,00 Birr pro Monat 
(rund 10,00 Euro). Das Einkommen 
reichte nicht aus, um die notwendigen 
Grundbedürfnisse für ihre Familie zu de-
cken. Ihre ältere Tochter musste daher 
die Schule schon nach der 5. Klasse ver-
lassen, um als Dienstmädchen zu arbei-
ten. Und auch ihre sechsjährige Tochter 
Nardos hatte in der Schule große Proble-
me. Denn oft konnte ihre Mutter ihr kein 
Mittagessen mitgeben. Durch den Man-
gel an Nahrung wurde sie immer dürrer. 
Das Mädchen fühlte sich einsam. Wegen 
seiner Armut war es nicht selbstbewusst 
genug, um sich auszudrücken, zu lächeln 

oder mit gleichaltrigen Kindern zu spie-
len. Auch Nardos brach die Schule ab. 
Glücklicherweise wurde sie im Januar 
2020 im Kinderzentrum Bishoftu in das 
Projekt Straßenkinder in Addis Abeba 
aufgenommen. Die Mitarbeitenden küm-
merten sich umgehend darum, dass das 
Mädchen wieder zur Schule gehen konn-
te. Und auch seine Mutter erhielt Unter-
stützung. Ihr wurde eine geringfügige 
Beschäftigung bei der Ortsverwaltung in 
der Straßenreinigung vermittelt. Dort 
arbeitet sie heute drei bis vier Stunden 
pro Tag für einen Monatslohn von knapp 
25,00 Euro. Zusammen mit ihrem Ver-
dienst als Wäscherin kann sie nun ihre 
Familie dreimal täglich mit einer Mahl-
zeit versorgen. Nardos fühlt sich inzwi-
schen gesund und stark und besucht ak-
tiv die Schule. Derzeit unterstützt das 
Hilfsprojekt die Familie außerdem durch 
den Erhalt von Zusatznahrung, Alltags-
kleidung und Schuluniformen, Unter-
richtsmaterialien, medizinischer Hilfe 
sowie Gesundheitsberatung einschließ-
lich Hygieneartikel.  

Inzwischen nimmt Nardos auch an ver-
schiedenen außerschulischen Aktivitäten 
im Kinderzentrum teil, wie z. B. an Spie-
len und Sport. Heute ist Nardos ein 
selbstbewusstes und fröhliches Mädchen. 
 

Armut verhindern – Bildung fördern 
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Helfen auch Sie Kindern wie Nardos und 
ihren Familien. Sehr herzlich bitten wir 
um Ihre Spende. 
 
Spendenkonto: 
Ev. Kirchenkreisamt Kirchhain-Marburg 
Evangelische Bank, IBAN DE81 5206 
0410 0002 8001 01 
Kennwort „Straßenkinder“ 

Weitere Informationen zum Projekt fin-
den Sie unter:  
www.strassenkinder-in-addis-abeba.de 

Wir probieren etwas Neues: Nach inten-
siven Gesprächen und Ideensammlun-
gen hat der Kirchenvorstand einen neu-
en Gottesdienstplan konzipiert. Für 
mehr gemeinsame Gottesdienste, mehr 
Gespräche danach, mehr Kirchenmusik, 
mehr Jugend, mehr Vielfalt. Ganz nach 
unserem ebenso neuen Motto: Wir sind 
deine Kirche! Gemeinschaft offen ge-
stalten, versucht sich dieser Gottes-
dienstplan mit neuer Uhrzeit, neuer 
Wochenschlussandacht und neuen be-

sonderen Gottesdiensten auf die verän-
derten Herausforderungen kirchlichen 
Lebens einzustellen. Sagen Sie uns ger-
ne ihre Meinung! Wir werden den Plan 
im Kirchenvorstand nach gegebener 
Zeit reflektieren.       
 

        Für den  
Kirchenvorstand:  

Fabian Woizeschke 

Neuer Gottesdienstplan 2024 
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Mögliche Änderungen im Gottesdienstplan finden sich  
unter der Rubrik „Aktuelles“ auf unserer Homepage:  

www.evkg-niederweimar.de 

Datum Niederweimar Gisselberg 

03.12.2023 
1. Advent 

9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

10.45 Uhr 
Gottesdienst 

06.12.2023 
19.00 Uhr 

Adventsandacht 
— 

10.12.2023 
2. Advent 

17.00 Uhr 
Gottesdienst in Niederweimar mit 

dem Chor „Klangfarben“ 
— 

13.12.2023  
19.00 Uhr 

Adventsandacht 

17.12.2023 
3. Advent 

9.30 Uhr 
Gottesdienst  

10.45 Uhr 
Gottesdienst 

24.12.2022 
Heiligabend 

15.00 Uhr 
Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel: „Heilige Nacht—im Himmel 

und auf Erden“ 

 
22.00 Uhr 

Feier der Heiligen Nacht 

17.00 Uhr 
Gottesdienst  

mit Konfi-Krippenspiel 
„Reportage aus Bethle-

hem“ 
  

25.12.2023 
1. Weihnachtstag 

Gottesdienst 10:00 Uhr in  
Oberweimar 

 

26.12.2023 
2. Weihnachtstag 

 
10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abend-
mahl 

31.12.2023 
Altjahresabend 

19.00 Uhr 
Altjahresabendgottesdienst 

— 
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Dezember 2023 -  Februar 2024 

Datum Niederweimar Gisselberg 

07.01.2024 
1. So. nach 
Epiphanias 

—– 
10.00Uhr  

Gottesdienst 

14.01.2024 
2.  So. nach 
Epiphanias 

10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

—– 

19.01.2024 —– 
18.00 Uhr 

Wochenschlussandacht 

21.01.2024 
3. So. nach 
Epiphanias 

10.00 Uhr 
Gottesdienst 

—– 

28.01.2024 
Letzter So. nach 

Epiphanias 

19.00 Uhr 
Abendgottesdienst 

—– 

04.02.2024 
Sexagesimae  

—– 
10.00 Uhr 

Gottesdienst  

11.02.2024 
Estomihi  

10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

—– 

16.02.2024 —– 
18.00 Uhr 

Wochenschlussandacht 

18.02.2024 
Invokavit  

10.00 Uhr 
Gottesdienst 

—– 

25.02.2024 
Reminiszere  

19.00 Uhr 
Abendgottesdienst 

—– 
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Friday Fever—Freitagsaktionen im  
Gemeindezentrum Niederweimar 

Seit September finden einmal im Monat 

die Freitagsaktionen „Friday Fever“ im 

Gemeindezentrum statt.  

Hier können Jugendliche aus Niederwei-

mar und Umgebung gemeinsam einen 

bunten und lebhaften Abend verbringen. 

Von Stockbrot am Lagerfeuer an einem 

lauen Sommerabend im September über 

Kürbisse schnitzen zu Halloween und 

nervenaufreibendes Action-Memory quer 

durchs Gemeindezentrum bis zu Plätz-

chen backen in der Vorweihnachtszeit ist 

alles dabei.  

Und das Beste daran: Die liebevoll vor-

bereiteten Aktionen stammen ebenfalls 

von Jugendlichen: Dana Stein, Viktoria 

Weege, Sophia Fischer, Josephine Jaksch, 

Sophie Nüschen und Ivo Lauer verbrin-
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gen ihre Freizeit damit, um Jugendlichen 

aus ihrer Gemeinde einen großartigen 

Start ins Wochenende zu ermöglichen. 

Unterstützung bekommen sie von Ju-

gendmitarbeiterin Lena Schmeltzer. Die 

Aktionen sind gedacht für Jugendliche 

ab 12 Jahren. Für Snacks und Getränke 

ist selbstverständlich gesorgt und eine 

Anmeldung ist in der Regel nicht nötig. 

  

Text/Fotos: Lena Schmeltzer 
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Todesfälle  
 

Von September bis November 2023 wurden aus unserer Kirchengemeinde folgende  
Menschen christlich bestattet:  
 

 
Niederweimar: 
 
Hermann Lorenz, 81 Jahre 
Dieter Keller, 58 Jahre   
Hartmut Vogel,  82 Jahre 
Angelika Grebe, geb. Sautner, 64 Jahre 
Katharina Karkus, geb. Weber, 98 Jahre 

16 Gemeindebrief 

Lisa-Marie Maigré am  
23. September 2023 

Anton Keim am 09. September 2023 
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Matti Gries am 15. Oktober 2023 

Maya, Zoe und Birk Silas Reuter , am 08.Oktober  

Lotte Unger am 01.10.2023 
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Unsere Kirchengemeinde—interaktiv!  

 

Kontakt 
 

Ev.-luth. Pfarramt: 
Pfarrer Fabian Woizeschke 

Zur Kirche 8, Niederweimar, Tel.: 78617 
pfarramt.niederweimar@ekkw.de, 

 
Jugendmitarbeiterin: Lena Schmeltzer, Tel.: 0151-72086867 

 
Gemeindesekretärin: Martina Kratzer, martina.kratzer@ekkw.de 

 
Ev. Kindertagesstätte „Abenteuerland“ Niederweimar 

Leitung: Bettina Witt-Weber 
Kindertagesstätte, Schützenstr. 5, Tel.: 1683846 

Krippe, Zur Kirche 4, Tel.: 9710012 
kindertagesstaette.niederweimar@ekkw.de 

 
Zentrale Diakoniestation Fronhausen-Lohra-Weimar 

Tel.: 06462-5135 

Unsere Kirchengemeinde ist auf Instagram 
und Facebook vertreten. Folgen Sie uns für 
Neuigkeiten  und Bekanntmachungen, 
Bildern aus dem Gemeindeleben und Mit-
machmöglichkeiten! 
 
Wer gerne mal vorbei schauen möchte, 
kann einfach den rechten QR Code scan-
nen oder folgende Links nutzen:  
 
 
Facebook:  
https://www.facebook.com/
kirchengemeinde.niederweimar  
 
 

Instagram:  
https://www.instagram.com/ 

kirchengemeinde.niederweimar/  
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